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XIV. Gesdz,bd:;unf.~~i~"',l('!de 

AN~"RAGE 

der Abgeordneten f)r. LANNER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres 
betreffend VersagSn der Sicherheitsbehörden im Fall der 

Untersuchung gegen Heinz Bachheimer 

Wie sich aus einern Beiicht im "Kurier" vom 16.4.1978 er­

gibt, sind die Untersuchungen im Falle Heinz Bachheimer 

von mysteriösen Mißgeschicken der Wiener Sicherheitsbe­

hörden gekennzeichnet. Nachdem ui.e "rechte Hand ll Bachheimers, 

Franz Altmann, kurz vor seiner Verhaftung offenbar einen 

Tip bekommen hatte und sich rechtzeitig ins Ausland ab­

setzen konnte, ist nun auch die Festnahme eines weiteren 

vermut.lichen Kompl izen Bachheimers mißlungen. Auf 'ronbändern 

mit abgehörten Telefonaten Bachheimers war auch die Stimme 

von Johann Wild, eines vermutlichen Komplizen von Bach­

heimer, zu vernebl11e.n. Als di e Krimil1alpol izei dem zU!n 

Verhör Geladenen die 'ronbandaufnahmen mit seiner St,ü1U11e 

vorspielen wollten, s'tell te sich heraus, daß das Tonband 

inzVI.1sr::hen gelöscht t>lorden war. Die Aufzeichnungen waren 

offensichtlich auf dem Irrweg der Tonbänder zwischen Post, 

Staat.sanwaltschaft.: und Polizei allf der Streck.e gebli.eben. 

Der ve.rmutliche Komplize mußte daher auf freien F'uß ge-· 

setzt \.;erden. 

Die unterferti,gten JI.bgeordneten st.ellen dc-lher an d,~n 

Bundesminister für Inneres folgende 
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A n fra g e 

1) Stinunen die oben vliedergegebenen Ber lehte, 'wonach 

im Fall Bachheimer TOnbänder, die wichtige Beweis­

mittel e.nthiel ten, gE:löscht worden sind? 

2) wenn ja, '\AJie ist es 1azu gekommen? 

3) Haben Sie Ermittlungeneingelei.t.et, um den mys·teriösen 

Verlust dieser Beweismittel aufzuklären? 

4) S·timlTIt es, daß Heinz Bachheimerin Kürze aus der 

Untersuchungsh~ft entlas~en wird? 
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